
Für eine gerechte  
internationale Finanz- und 
Wirtschaftsarchitektur – 
das Zachäus-Projekt der 
weltweiten Ökumene
Martin Gück, Kairos Europa, Heidelberg 

Donnerstag, 4. Februar 2021  
18.00 bis 20.00 Uhr  
Virtuelles Seminar

FORUM ÖKUMENE
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KONTAKT:
Frau Birgit Kapfer, DiMOE-Büro  

im Hospitalhof Stuttgart

Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart 

Tel.:	 0711-229363-270 

Fax:	 0711-229363-341 

E-Mail:	dimoe.stuttgart@elk-wue.de

SPENDENKONTO:
Pro Ökumene Initiative in Württemberg, 

Evangelische Bank eG, 

IBAN: DE75 5206 0410 0000 4155 61

 Voranmeldungen helfen uns bei der Planung.

Zukünftige Veranstaltungen 

Montag, 21. Juni 2021 – 18 bis 20 Uhr

Tübingen, Schlatterhaus

	 Die Pfingstbewegung als Herausforderung 

für die akademische Theologie

Referentin: Prof. Dr. Claudia Jahnel,  

Ruhr-Universität Bochum

Sonntag, 10. Oktober 2021 – 10 bis 14 Uhr

Sindelfingen, Martinskirche

	 Weltweite Kirche heute – Auf dem Weg 

zur 11. Vollversammlung des Ökume-

nischen Rates der Kirchen in Karlsruhe 

(31.08.-08.09.2022)

Gottesdienst, Matinée und Podiumsgespräch



Weltweit wächst die soziale Ungleichheit 

in Gesellschaften und zwischen Staaten. Die 

Folgen der Klimakrise werden immer bedroh-

licher für die Menschheit und die Schöpfung. 

Soziale und ökologische Steuergerechtigkeit auf 

lokaler, nationaler und globaler Ebene ist drin-

gend erforderlich. Die „Zachäus-Kampagne“ 

setzt sich dafür ein und nimmt Bezug auf die 

biblische Geschichte von Zachäus. 

Sie ist eine gemeinsame Initiative des 

Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK), des 

Lutherischen Weltbundes (LWB), der Welt-

gemeinschaft Reformierter Kirchen (WGRK) 

und des Weltmissionsrates (CWM). 2019 

wurde sie beim UN-„Forum für Nachhaltige 

Entwicklung“ vorgestellt. Seither sind weltweit 

Kirchen eingeladen, sich an der Kampagne 

zu beteiligen. Kairos Europa unterstützt die 

Kampagne durch Bildungsarbeit in Kirchen und 

Gemeinden und durch politische Lobbyarbeit  

(www.kairoseuropa.de).

DONNERSTAG, 4. FEBRUAR 2021

Für eine gerechte inter-
nationale Finanz- und 
Wirtschaftsarchitektur 
– das Zachäus-Projekt der 
weltweiten Ökumene

Martin Gück ist 

Diplom-Volkswirt  

und Geschäftsführer 

des Heidelberger 

Büros von Kairos 

Europa und 

hauptamtlich im 

Kontext des Konzili-

aren Prozesses tätig.  

Als Experte in Fragen weltweiter Gerechtig-

keit begleitet er Aktivitäten und Programme 

der ökumenischen Bewegung und ist 

Mitglied der Fachgruppe für eine Neue Inter-

nationale Finanz- und Wirtschaftsarchitektur 

(NIFEA) der Weltgemeinschaft Reformierter 

Kirchen.

Referent:	 Martin Gück, Kairos Europa, 

	 Heidelberg

Virtuelles Seminar

Zeit: 	 18.00 Uhr Vortrag und Diskussion

	 20.00 Uhr Ende

	 Einwahl ab 17.30 möglich

Anmeldung bitte an: dimoe.stuttgart@elk-wue.de 

Sie erhalten dann den Zugangslink und weitere 

Informationen.
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